
Herstellung ihrer internationalistischen Einheit und Solidarität zu tun. Die 
Rumänisdie Kommunistische Partei ist entschlossen, auch künftig alles zu 
tun, was in ihrer Macht steht, um ihren Beitrag zur Festigung der Geschlos
senheit der kommunistischen Bewegung, der Einheit der sozialistischen 
Länder, aller Kräfte der antiimperialistischen Weltfront zu leisten.

Gestatten Sie mir, werte Genossen, Ihnen, den Delegierten zum Parteitag, 
den Parteimitgliedern und allen Werktätigen der DDR neue Erfolge in 
Ihrer Tätigkeit im Dienste des Aufblühens der Deutschen Demokratischen 
Republik, im Dienste der Sache des Sozialismus und des Friedens zu wün
schen. (Beifall.)

Es lebe die Einheit der sozialistischen Länder, der internationalen kom
munistischen und Arbeiterbewegung! (Beifall.)

> Es lebe die Freundschaft zwischen der Rumänischen Kommunistischen 
Partei und der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands, zwischen der 
Sozialistischen Republik Rumänien und der Deutschen Demokratischen 
Republik! (Die Anwesenden erheben sich von den Plätzen und spenden 
Beifall.)

Vorsitzender Paul Werner: Liebe Genossinnen und Genossen! Wir müs
sen uns jetzt verständigen. Bis jetzt haben 40 Genossinnen und Genossen 
zur Diskussion gesprochen. Dem Präsidium des Parteitages liegen noch 183 
Wortmeldungen vor. (Unruhe.) Das würde für die nächsten 10 bis 12 Tage 
reichen. Wir haben aber einen Zeitplan beschlossen, und entsprechend dem 
Zeitplan unterbreiten wir den Vorschlag, die Diskussion zu beenden. Gibt 
es andere Meinungen? — Wenn das nicht der Fall ist, dann bitte ich, die 
Delegiertenkarten zur Hand zu nehmen. Wer damit einverstanden ist, daß 
wir die Diskussion beenden, den bitte ich um das Kartenzeichen. — Danke. 
Die Gegenprobe? — Stimmenenthaltungen? — Angenommen. Damit ist die 
Aussprache zu den Referaten der Genossen Walter Ulbricht, Willi Stoph 
und Erich Honecker abgeschlossen.

Alle Genossinnen und Genossen, die sich zur Diskussion gemeldet haben, 
aber nicht zu Wort gekommen sind, bitten wir, ihren Beitrag beim Sekre
tariat des Parteitages abzugeben.

Und nun, liebe Genossinnen und Genossen, empfangen wir noch eine 
Delegation unserer Nationalen Volksarmee. (Unter dem Beifall der Dele
gierten des Parteitages, die sich von ihren Plätzen erhoben haben, mar
schiert eine Ehrendelegation aller Formationen der Nationalen Volksarmee, 
angeführt von einem Blasmusikzug, in den Saab Nach den Kommandos
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